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Inventarium Nr. 1819 – Felix Wehinger (* 22.11.1732, + ~ 1793) Maria Franziska Wilhelm (* 14.7.1753, + 15.3.1802)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Actum Dornbiern in der Gerichtskantzley den 1. October 1792.

Abrechnung

Auf Absterben des Felix Wechhinger gewester Kreutzwirth im Oberdorf, ist anheute in Gegenwarth mein Franz Xaver Zumtobel Stabhalter, Hl. Martin Luger des Raths, dan des
Mr. Johan Michael Mässer als erbethener Beystand der Wittib Franziska Willhelmin, dan deren Leibsdings Erben benantlich oben benanter Michael Mässer nahmen der Wittib,
wegen Auslossung des Johann Kaspar Huber, welcher abwessend, Franz Jos. Rusch, als Vogt der Franziska Huberin, Joseph Feurstein nahmen dessen Ehegathin Anna Maria
Huberin, Johannes Kaufman, nahmen dessen Ehegathin Regina Huberin, Joseph Welpe Hatlerdorf nahmen seiner Hausfrauen Anna Maria Huberin für 1. Stammen, dan einen
halben Stammen wegen dessen Bruder Joseph

Seite 2:

Antoni Huber seel: Mr. Joseph Hefel Metzger im Oberdorf nahmen dessen Hausfrauen Anna Maria Anna Huberin für 1 ½ Stammen, wie vorhergehender Hl. Joh. Mässer als
gerichtlich aufgestellter Vogt des Jos. Anton Feurstein von Nentlen, in der Herrschaft Liechtenstein für einen Stammen. in Gegenwarth all vorbeschribenen das von Felix
Wechhinger besitzend gewesete Leibding von Anna Feursteinin seel. auf genohmen und Vermög Testament de dato 20. Sept. 1776. in die Stammen auf die Erben vertheilt
worden, wie folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Activstand

Vermög Inventari de dato 4: gbre 1776. ist denen vor benanten Erben der Anna Feursteinin seel. zugeschriben. als.
1tens Von 12. Theillen an der Heymat und Zugehör pr 6 ½ Theil 408 20 -
Mit dem Beysatzt, das er Michael Mässer nahmen der Wittib Franzis=

Fürtrag 408 20 -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Übertrag 408 20 -

ka Willhelmin, sich auszuweissen hat, das in währender der Ehe ein fürenlicher Schaf wegen dem Haus, errichtet worden seye. p: B:

1. Stück Guth in dem Weisacher, hieran zum Voraus 1 ¾ Viertels Viertel und 83 Schritt á 40fl, thut 78fl 18x, sodan den Uberrest halb 115fl

51x, thut zusammen 194 9 -
Das untere Stücke Guth im Wydach halb 50 - -
2 Acker im Heintzenbeer halb 50 - -

1 Mädle im Fischbach halb 30 - -
Den 4en Theil an dem Mad in Achmäder 50 - -
Drey Theil an dem Acker am Fahrweg im Heintzenbeer 22 30 -

Fürtrag 804 59 -

Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ubertrag 804 59 -

1 Mad im Gesig halb 25 - -
1 Stück Guth im Weisacker ob der Stras halb 100 - -
Drey Theil am obern Stücke Guth im Wydach 60 - -

1 Acker in Rosmäder halb 40 - -
1 Mad in Berensrüthi halb 50 - -
1 Ackerle im Rüth Mad halb 15 - -

Summa 1094 59 -

Bey Beziehung vorstehendem Leibding ist an Ausgaab.
Der Wittwe Franziska Willhelmin L: Inventari 47 48 -
dan der gewöhnliche Leibdingszins, so jedes mahl auf Martini verfält, hievon Prorate bis zum Sterbfall von 15fl 45x anhero 15 37 -

63 25 -
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 63 25 - -
Ferners haben selbe zu vergüthen L: Inventari und Abrechnung de dato 8ten Marti 1777. per 25 27 ½ -

Weiters ist zu vergüthen Laut Inventar wegen Jos. Luger, und wegen bezahlten Sterbfall die Hälfte mit 3 13 ½ -
Dan haben diese zu bezahlen wegen von Felix Wechhinger bezahlten Zechent Auslossungskösten zur Hälfte 13 40 ¼ -
Desgleichen, wegen der am Steinbach gemachten Maur, laut Anschlag zur Helfte anher ihrer Betrefnis 13 28 - -

Summa 119 14 ¼ -

Hiebey komt anzumerken, das die Leibdings Erben annoch Laut Inventari Extract zur Helfte wegen hervor gekommenen Schulden bezahlen
sollten 20fl 9x
hiebey wan aber nicht beygesetzt, woher dieses anher

Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

für was, und wem dieses bezahlt worden seye?

Mithin so bitten die gesamte Leibdings Erben um bessere Erläuterung wie selbes, und für was, diese Post abgeführt worden seye?

Wan hiemit die Ausgaab per 119fl 14 ¼ von dem gantzen Leibding per 1094fl 59xr abgeschlagen wird, so zeiget sich an Rheinem

Vermögen per 974 45 ¾ -

Auf genohmen, und verfertiget vorstehenden Dato

Fr. Xav. Zumtobel, Stabhalter
Martin Luger Des Raths
Franz Joseph Ruesch als Vogt der Franziska Hueberin

Johan Michael Mäser in Namen der Witib
Johannes Mäser als Vogt F
Joseph Wälphi

Joseph Hefell
Johannes KaufMan
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Seite 7:

Actum Dornbiern den 28. Decembr 1792.

Unter oben beschribenen Dato haben sich die gesamte Erbsintressenten, der Anna Feursteinin seel. abermals zusammen begeben, und haben den MehrErlos von Haus, Güther
und Fahrnise ad Protocollum nehmen lassen, und sodan die gerichtliche Austheillung unter die Erben gemacht, wie folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Vermög beyliegender Rechnung Lit: A: gebührt denen Erben wegen abgetrethenen Haus 568fl 45x
dan weitters laut errichteten Accord 60. –

Zusammen 628 45 - -
Dan wegen verkauften Güttern Laut Rechnung in Summa 1583 43 ¾ -
Weiters wegen verkauften Fahrnise Laut Rechnung 50 22 - -

2262 50 ¾ -
Ferners wegen Fahrnis 9 10 ¼ -

2272 1 - -

Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 2272 1 - -

Bey vorstehendem ist an Ausgaab.
Der Wittib Franziska Wilhelm Laut Rechnung 139 23 ¼ -
Desgleichen Laut beyliegenden Konto, wegen bezahlten Schlagbatzen und Güthermesserlohn p. p. zusammen 63 47 ¾ -

203 11 - -
Von der Forderung abgezogen, so bleibt annoch Rheines Vermögen 2068 50 - -
Giebt an Zahlung

Bey der Wittib Franziska Willhelmin wegen überlassenen Haus 628. 45xr
Hievon obige Ausgab pr 203. 11.
Bleibt 425 34 - -

Falt Zins M: 93 - - - -
Desgleichen die Wittib wegen erkauften Acker im Heintzenber 57 - - -
Falt Zins M. 93 - - - -

482 34 - -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ubertrag 482 34 - -

Desgleichen bey vorstehender Wittwe wegen erkauften Fahrnis 23 56 ¼ -
Bey Jos. Hefel wegen erkauften Acker im Heintzenber Kap. 95. –
Dan wegen erk. Fahrnis 38. 22

Zusammen 133 22 - -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Jos. Welpe im Hatlerdorf wegen erk. Acker auf der Hyrthi 135. –

Desgleichen wegen erk: Acker im Reithmad 54. –
Ferners wegen erkauften Heumad im Gesig 120. – 309 - - -
Zusammen

Falt Zins M: 1793 - - - -
Martin Herburger im Oberdorf laut Unterpfand auf dem Ackerle im Steinbach, so von Michael Schmidingers Tochter her komt Kap. 100 - - -
Falt Zins M: 93 - - - -

Latus 1048 52 ¼ -

Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Trans Latus 1048 52 ¼ -
Bey Martin Hubers Kinder im Niederdorf, laut Ghtlich ratificirten Schafzedel, so von Martin Schmidinger im Oberdorf her komt Kapital 222 15 ½ -
Falt Zins M: 93 - - - -

Bey Johann Kaufman Kehlen 38 - - -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Mr. Joh. Michael Mässer Rechnungsresten 183 12 ¾ -

Bey Lorenz Albrich Oberdorf Laut Ratificirten Schafzefel, auf dem Mad in Bernsrüthi Kap. 240 - - -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Ulrich Thurnherr Sticklers in der Riedgas im Dorf wegen Mad in Achmäder L: Schafzedel 86 - - -

Falt Zins M: 93 - - - -
Jakob Mässer in Oberdorf laut ratificirten Schafzedel auf dem Mad im Fischbach Kap. 60 30 - -
Falt Zins M: 93 - - - -

1878 50 ½ -
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Trans Latus 1878 50 ½ -

Dan bey der Wittib Franziska Willhelmin L: Rech. 63 47 ¾ -
Bey Johannes Huber Fabrikant wegen erk: Stücke Guth 126 11 ¾ -
Falt Zins M: 93 - - - -

Summa 2068 50 - -

Dieses Vermögen in 8 Theil abgetheilt, betrift es auf 1Theil 258 36 ¼ -

Theilzedel.
Der Wittwe Franziska Willhelmim gebührt Vermög Accord wegen Kaspar Huber 258 36 ¼ -

Hat selbe Einzunehmen bey ihr selbsten vorstehendes Kap. mit 358 36 ¼ -

Theilzedel.
Dem Mr. Jos. Hefel gebührt an Erbgut für 1 ½ Theil per 387 54 ¼ -
Hat selbes einzunehmen.
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Bey ihm selbsten Kap. 133 - - -
Dan bey der Wittwe Franziska Willhelmin Kap. 311 41 ¾ -

444 41 ¾ -
Hievon das Erbgut mit 387 54 ¼ -

Bleibt Ausgaab 56 47 ½ -
Wird an den Joseph Welpe zu bezahlen angewissen.
Theilzedel.
Dem Joseph Welpi im Hatlerdorf gebührt an Erbgut auf 1 ½ Theil 387 54 ½ -
Hat selbe Einzunehmen.
Bey ihme selbst wegen erkauften Güttern Kapital 309 - - -

Bey Mr. Jos. Hefel in Oberdorf 56 47 ½ -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Mr. Joh: Mich: Mässer Resto 22 7 - -

387 54 ½ -
Theilzedel.
Dem Joh. Kaufman gebührt auf 1 Theil 248 36 ¼ -

Hat selbe Einzunehmen.

Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

1tens Bey ihme selbsten wegen baar erhaltenem Geld 38 - - -
Bey Johannes Huber Fabrikant 126 11 ¾ -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Mr. Joh. Michael Mässer 94 24 ½ -

258 36 ¼ -
Theilzedel.
Dem Franz Joseph Rusch, als gewester Vogt der Franziska Huberin gebührt Erbgut auf 1 Theil 258 36 ¼ -
Hat selbe Einzunehmen.
Martin Hubers Kinder im Dorf Kap. L: Schafzedel 222 15 ½ -
Bey Mr. Mich: Mässer Schlosser 36 20 ¾ -

258 36 ¼ -
Theilzedel.
Hl. Johann Mässer Gemds Rath, als Vogt des Martin Feurstein in Nentlen gebührt Erbgut 258 36 ¼ -
Hat selbe Einzunehmen.
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Seite 16: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Bey Lorenz Albrich laut Schafzedel auf 1. Mad in Bernsrüthi Kapital 240 - - -
Falt Zins M: 93 - - - -
Bey Mr. Johann Michael Mässer 18 36 ¼ -
Falt Zins M: 93 - - - -

258 36 ¼ -
Theilzedel.
Dem Mr. Johannes Feurstein im Steinbach gebührt Erbgut auf 1 Theil 258 36 ¼ -
Hat selbe Einzunehmen.

Bey Martin Herburger, laut Schafzedel auf 1. Acker in Bernsrüthi Kapital 100 - - -
Falt Zins M: 93 - - - -
Mr. Ulrich Thurnherr Stiklers Dorf 26 - - -

Falt Zins M: 93 - - - -
Jakob Mässer L: Schafzedel auf dem Mad im Fischbach Kap. 60 30 - -
Falt Zins M: 93 - - - -

Latus 246 30 - -

Seite 17:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Trans Latus 246 30 - -
Bey Johann Michael Mässer 11 44 ¼ -
Dan bey Joseph Hefel - 22 - -

258 36 ¼ -

Verfertiget Dornbiern vorstehenden Dato.

Fr. Xav. Zumtobel Stabhalter
Johan: Michael Mäser als Beystand Felix Wechinger Witwe
Johannes Mäser als Vogt

Joseph Hefell
Johannes KaufMan
Franz Joseph Ruesch

Lorenz Wechinger Geber als Vogt
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Seite 15: Seitenreihenfolge inhaltlich geordnet
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Actum Dornbirn: Oberdorf den 3tn Weinmt. 1792
Fahrnis Beschrib.

Heüth datto habe ich Ends under zogner: auf Befehl des Hr: Ambts Aman Jo. Georg Winder, Bey Felix Wächingers Sel. Wittib die Fahrnis
Beschriben Wie folgt. als

1. 2 Stuck S. V. Küo á 30fl 60 - -
2. das verhandene Faiste Heü 30 - -

3. das Madheü und Fesen Stro 14 - -
4. den Wagen sambt Zugehör 30 - -
5. 2 Kese 2 Küpferne Häfen, ein Wasßer Gelten 4 Pfanen zusamen 14 - -

6. ein küpfernen Spül Keßel sambt Hand Becke und Giß Faß 4 - -
7. 15 Stuck Zine Deller: 5 Schüßla zu samen 10 - -
8. an Zienen Kanten sambt dem steinernen Krug 4 - -

9. 6 Better sambt Zugehör á 12fl 72 - -
10. 6 Betstatten 4 Trög 2 Kleider Kästen 16 - -
11. 30 Ell Leine Duch á 28xr 14 - -

12. 4 Ell Kölz: á 24xr, 4 Ell Tischzeüg á 16x, 2 Ell weis gewirkt Kölz á 24xr 8 Stuck Tisch Salvet á 20xr zu samen 6 8 -
13. ein Betzih und ein Lachen sambt Pfulben Zih. 4 - -
14. die Laden Wahr sambt Wog und Gewicht et Pfefer Müli 7 - -

15. 100: Romer Faß á 24xr: 2 Amer Weißen 1 Amer Rothen Wein: á 4fl 16xr und 5fl 20x: deti 20 Maß Gutteren 55 22 -
16. 12 Virtl Törgen: 15 Virtl Feßen, 8 Virtl Rauche Gersten 22 - -
17. Flax, Hambf, und Küder 5fl, Käß und Schmalz 4fl 9 - -

18. das Bren Holz, und 76 Stuck Huonzen 10 - -
19. an Eisen Wahr und hülzernen Geschir zu samen 12 - -
20. an Bahr Gelt 14 - -

Suma 407 30 -

de dato ut Supero:
Martin Luger des Raths
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Seite 14:

Fahrnis Beschrib

in Betref
Des Felix Wächingers Sel. Wittib im Oberdorf
Anno 1792:

Seite 18:

Inventarium
über
das Vermögen des verstorbenen Felix Wechinger und seiner annoch lebenden Hausfrau Franzißka Willhelmin, aus dem Oberdorf, und Abrechnung seiner ersteren Hausfrauen
Anna Feursteinin seel.

De Dato Dornbiren den 1tn 8bre 1792.

No. 1819.


